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Pegel (also VDD) annimmt.

Weitere Infos zum UCC 3926 unter http:llwww.unitrode'com
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Wie zu sehen, sind sowohl der positive als auch der negative TLig-

gereingang in Gebrauch. Sie sind über jeweils einen Koppelkon-

äensator 16;y CZ1 mit dem TTl-Eingangssignal verbun!9n. Damit

ein függereingang auf eine Flanke reagieren kann, darf der jeweils

andere-Eingang nicht aktiv sein. Bei einer steigenden Flanke muß

also der negative Tiiggereingang High, bei einer fallenden Flanke

der positive Tliggereingang Low sein.

wenn der Strom über CSP -

CSN.15 Abeträgt.
Die Polarität wird vom SIGN
Comparator ermittelt, der bei
Beifarf den Cross Switch so
umschaltet, daß die Differenz-
spannung AOP - AON und
damit auch die AusgangssPan-
nung an OUT immer Positiv ist.
An SIGN kann ein Polaritätssig-
nal abgenommenwerden. Es ist
auf';lligh-Pegel (also VDD),
wenn die Polarität richtig ist, Das
heißt, der Strom fließt von CSP
nach CSN durch den Shunt.
Ein Signal, das einen Über-
strom anzeigt, kann mithilfe
eines mitintegrierten KomPara-
tors erzeugt werden. Dafür ist
über das l-kOhm-Poti (10-
Gang) eine SchwellensPannung
am Anschluß OCREF (Over-
current Reference) anzulegen.
Am Ausgang OC (Overcurrent)
steht ein digitales Signal an,
welches bei Uberstrom High-
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Von Gregor Kleine

Ein interessantes Stromüberwachungs-IC ist der UCC 3926 von

unitrode. Er enthält einen internen 1,3-Milliohm-stromfühlerwi-
derstand (Shunt) und kann damit Ströme bis +/-20 A verkraften.

Der Eingangsspannungsbereich (Common Mode Voltage) für den

Shunt-wideistand (csP - CSN) liegl entwederbei Masse (GND +/-

75 mV) oder bei VDD +l-75 m! sodaß die Strommessung entwe-

der an der Spannungs- oder an der Masseseite einer Last vorge-

nonrmenwerden kann. VDD darf avischen *4,8 V und 14 V liegen.

Ein interner chopper-stabilisierter Tiansimpedanz-Verstärker
nimmt die Differenzspannung vom Shuntwiderstand ab und wan-

delt sie in eine differentielle Spannung (AOP - AON) um, deren

typischer wert 500 mv bei 1"5 A Strom ist. Die differentielle span-

nüng wird nach Tiefpaßfilterung auf einen internen Operations-

u"rriärk"r gegeben, der sie mit verstärkung 1 in eine unipolare

Spannung umsetzt. Vom l-kohm-Poti (10-Gang) wird eine off-

röt-Gl"i.hspannung eingeprägt, sodaß der Nullpunkt der Aus-
gangsspannung an ouT einen einstellbaren wert annimmt. An

ouT stehen also typisch 500 mv + offset-Gleichspannung an,
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Frequenz- oder Impulsverdoppler gehören eigentlich nicht zu den

besonders simplen und unkritischen Elektronik-Schaltungen. Die

in Bild Ia gezeigte variante stellt allerdings eine löbliche Aus-

nahme dai. Oie äußerst einfache Schaltung verwendet einen

monostabilen Multivibrator aus der Standard-400oer-Serie und

erzeugt bei jeder fallenden Flanke des Eingangssignals einen

Impuli, dessen Länge det Zeitkonstante R3/C3 entspricht'
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